
Anmeldebogen ausfüllen! Euren Schülerzeitungen legt ihr den leser-

lich ausgefüllten Anmeldebogen (Rückseite) bei. Auch Online-Schüler-

zeitungen füllen den Bogen aus. 

Ab geht die Post! Unter dem Motto „Schülerzeitungs-Wettbewerb 

18/19“ sendet ihr alles zusammen an die Adresse:

 Junge Presse Berlin e.V.

 c/o Jugendbüro Mitte

 Scharnhorststraße 28/29

 10115 Berlin

Einsendeschluss ist der 30. November 2018.
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Nachdem unsere Jury die besten Ausgaben kürt, erhaltet ihr – wie alle 

teilnehmenden Redaktionen – Anfang Januar die offizielle Einladung 
zu unserer großen Preisverleihung am 30. Januar 2019. Viel Erfolg!

Schülerzeitungen raussuchen! Teilnehmen dürft ihr mit allen Ausga-

ben, die vom 1. Dezember 2017 bis 30. November 2018 erschienen 

sind. Von allen Schülerzeitungen sollten jeweils fünf Hefte derselben 

eingesandt werden. 

Bei Online-Schülerzeitungen gilt das Veröffentlichungsdatum der In-

halte. Artikel, mit denen ihr euch um Sonderpreise bewerbt, bitte aus-

drucken und ebenfalls einsenden.

BERLINER MORGENPOST

Seit Jahren engagiert sich die Berliner Morgenpost als Mitveranstalter 

für den Berliner Schülerzeitungs-Wettbewerb. Gerne fördern wir den 

kreativen Journalisten-Nachwuchs in der Hauptstadt, denn das liegt 

im ureigenen Interesse der Zeitung. Die Berliner Morgenpost bietet 

jungen Reportern täglich jede Menge Infos über viele Kanäle: als Zei-

tung, App oder online (www.morgenpost.de) . Aktuelle Nachrichten gibt 

es außerdem auf den Seiten der Berliner Morgenpost in den sozialen 

Netzwerken und spannende Beiträge speziell für junge Leute auf dem 

Jugendportal funky.de.

JUNGE PRESSE BERLIN

Die Junge Presse Berlin ist ein Verein von jungen Medienmachern in 

der Hauptstadt, der Seminare, Diskussionsrunden und offene Treffen 

veranstaltet. Wir helfen bei Problemen wie Zensur und bieten eine 

rechtliche Unterstützung. Zudem geben wir jungen Medienmachern 

mit Plattformen wie dem Politikcafé-Blog eine Möglichkeit, ihre Beiträ-

ge zu veröffentlichen. Als Landesverband der Jugendpresse Deutsch-

land vertreten wir vor Ort die Interessen von Nachwuchsjournalisten. 

Mit dem Berliner Schülerzeitungs-Wettbewerb wollen wir ein wichtiges 

Podium für den Erfahrungsaustausch fördern und jungen Redakteuren 

zu mehr Anerkennung ihres wichtigen Engagements verhelfen.

SENATSVERWALTUNG FÜR BILDUNG, 
JUGEND UND FAMILIE

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie des Landes Ber-

lin stellt die Weichen für eine gute, tragfähige Zukunft unserer Kinder 

und Jugendlichen. Mehr Chancengerechtigkeit, mehr Eigenverantwor-

tung, mehr Qualität sind die Grundlagen für das Handeln in der Ber-

liner Schule und sie bedeuten Herausforderung und Chance zugleich 

für alle Beteiligten. Konkrete Angebote und Infos zu aktuellen Themen 

gibt es auf der Internetseite der Senatsverwaltung (www.berlin.de/

sen/bjf) und jup! Berlin, dem Info- und Beteiligungsportal für Berliner 

Jugendliche (www.jup.berlin).

Die Veranstalter

Ihr möchtet euer Blatt frischer, innovativer – einfach besser – ge-

stalten und sucht Unterstützung? Aktive aus der Jungen Presse 

kommen in eure Redaktion und stehen mit Rat und Tat zur Seite. 

Schreibt uns!

Bei der Mobilen Medienakademie können wir ganz individuell auf 

Probleme in der redaktionellen Arbeit eingehen und gemeinsam 

Lösungen erarbeiten. Dazu bieten unsere Teamer sinnvolle Tipps 

und Kniffe aus vielen Jahren Erfahrung mit dem Thema Schüler-

zeitung.

Ansprechpartner ist Johann Stephanowitz.

johann.stephanowitz@jpb.de

DIE MOBILE MEDIENAKADEMIE FÜR 

BERLIN HILFT!

Schülerzeitung hä?
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Mitmachen? So geht’s!

Teilnahme-

schluss:

30. November

2018

Mut zur
     Meinung



MITMACHEN LOHNT SICH!
Eine Teilnahme lohnt sich in jedem Fall, denn ob Gewinner oder nicht: Der Schülerzeitungs-Wettbewerb bietet ein einma-liges Forum für den Austausch unter jungen Redakteuren der Hauptstadt. Herausragende Beiträge können außerdem auf den  Jugendportalen der Veranstalter veröffentlicht werden.
Hier seid ihr gefragt! 

Eure Schulform:

Grundschule

Integrierte Sekundarschule

Förderschule, Förderschwerpunkt:

Berufliche Schule/ OSZ

Die Adressdaten eurer Schule:

Straße und Hausnummer                                          Postleitzahl

Telefon Fax E-Mail-Adresse der Schule

Gymnasium

Berlin

Anmeldebogen

Ansprechpartner(in) der Redaktion:

Vor- und Zuname                                          E-Mail-Adresse

Theater     Artikel auf Seite(n):

persönlicher Umgang   Artikel auf Seite(n):

Europa     Artikel auf Seite(n):

Bewerbung um die Sonderpreise:

Ernährung    Artikel auf Seite(n):

Schülerzeitung:

Gründungsjahr Zusammensetzung der Redaktion (Anzahl der Schüler/innen aus den jeweiligen Klassenstufen)

Klasse 1–3: Klasse 4–6: Klasse 7–10: Klasse 10–13:

Name der Schülerzeitung Ggf. Homepage (wichtig für teilnehmende Online-Zeitungen!)

Ganz Europa ist im Umbruch und alle diskutieren, wohin die Reise in 

Zukunft gehen soll. Brauchen wir stärkere Nationalstaaten oder die 

Vereinigten Staaten von Europa? Wollen wir mehr gemeinsam machen 

oder nur in einigen Bereichen mit unseren europäischen Partnerlän-

dern zusammenarbeiten? Diese spannenden Fragen sollen nicht nur 

auf der Ebene der EU, sondern insbesondere von euch, den Bürgerin-

nen und Bürgern Europas, diskutiert werden. Ihr seid die Zukunft Eu-

ropas, deshalb sollt ihr sie auch mitgestalten! Wenn ihr in eurer Schü-

lerzeitung einen Beitrag zu einem europäischen Thema veröffentlicht 

habt, dann nehmt am Schülerzeitungswettbewerb teil. Die Senatsver-

waltung für Kultur und Europa stiftet dafür ein Preisgeld in Höhe von 

insgesamt 500 Euro.

EUROPA IST HIER!

V.i.S.d.P.: Senatsverwaltung BJF, Julia Böttger, Bernhard-Weiß-Str. 6, 10178 Berlin; Gestaltung und Redaktion: Johann Stephanowitz, Illustrationen: Noëlle Kröger

Findet ihr es fies, wenn Mitschülerinnen und Mitschüler ausgegrenzt werden? Wünscht ihr euch, dass eure Schule schöner wird? Regt ihr euch über Plastikmüll auf oder möchtet ihr etwas gegen Armut tun? In eurer Schülerzeitung könnt ihr über solche Themen schreiben und et-was bewegen. Sie ist euer Medium, um eure Meinung zu sagen. Das macht ihr mit Kommentaren, der Themenauswahl, dem kritischen Recherchieren und unbequemen Fragen in Interviews. Manchmal ist das gar nicht so einfach und erfordert großen Mut. Den wollen wir belohnen! Zeigt uns, wie eure Schülerzeitung Meinungen öffentlich macht und damit auch die Ansichten von anderen prägt. Der Berliner Schülerzeitungswettbewerb würdigt diesen Einsatz erneut mit vielfäl-tigen Preisen.

MUT ZUR MEINUNG

Der Wettbewerb

Haupt- und Extrapreise im Gesamtwert 

von rund 3.000 Euro werden je nach 

Schulart vergeben. Außerdem honorieren 

unsere Sponsoren herausragende Artikel 

zu den Kategorien Theater, persönlicher 

Umgang, Europa und Ernährung. Die Ge-

winner qualifizieren sich automatisch für 

den Bundeswettbewerb, dem Schülerzei-

tungswettbewerb der Länder.

   

  

DIE PREISE

Vielen Schülerinnen und Schülern ist es zunehmend wichtig, was bei ihnen auf den Teller kommt und wie die Mittagspausen an ihren Schulen gestaltet werden. Bei fast 2000 Mittagessen, die Kinder und Jugendliche während ihrer Schulzeit zu sich nehmen, tragen Schulen eine große Verantwortung, da sie das Ernährungsverhalten wesentlich mitbeeinflussen. Über Geschmack lässt sich ja bekannt-lich streiten – was favorisiert ihr, wann und wo? Was ist euch beim Thema Ernährung besonders wichtig? Und wie nachhaltig ist das Angebot an eurer Schule? Wir freuen uns auf anregende Texte rund um das Thema Ernährung und Schulverpflegung in eurer Schüler-zeitung. Dafür lobt die Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpfle-gung Berlin e.V. ein Preisgeld in Höhe von insgesamt 300 Euro aus.

GUTES ESSEN IN ALLER MUNDE

WIE GEHT IHR MITEINANDER UM?
Gewalt auf dem Schulhof, Mobbing in WhatsApp-Gruppen und 

Lernstress im Unterricht: Gehören Beleidigungen, Bloßstellun-

gen und Ausgrenzungen zum Schulalltag? Wer ausgegrenzt 

wird und gestresst ist, reagiert gereizt und manchmal auch ag-

gressiv. Wie sieht es an deiner Schule aus? Welchen Stellen-

wert haben Vertrauen, Freundlichkeit und Respekt? Und sind 

die erwachsenen Vorbilder vorbildlich? Schreibt Texte zum 

persönlichen Umgang von Lehrern und Schülern. Die Unfall-

kasse Berlin lobt beim Berliner Schülerzeitungs-Wettbewerb 

ein Preisgeld von insgesamt 500 Euro aus.

Theater sehen, verstehen, beurteilen – und über Theater schreiben! Dafür lobt der JugendKulturService den „Theaterpreis“ aus: Reizt dich ein Interview mit einem Theater-Akteur oder ein Portrait von Theater-leuten? Ein Kommentar, eine Reportage oder Rezension über eine Bühnenproduktion oder Theateraufführung? Lass dich inspirieren von den vielen Kinder- und Jugendtheatern und Musik-, Tanz- und Sprech-bühnen Berlins und bewirb dich mit einem Artikel zum Berliner The-aterleben. Der JugendKulturService lobt einen Sonderpreis im Wert von 150 Euro zur Unterstützung deiner Schülerzeitungsredaktion aus und bietet dir eine Veröffentlichung deines Beitrags in der Zeitschrift „JugendKultur info“ und auf der Webseite des JKS an.

THEATER IM BLICK




Sonderpreise

Mehr Infos:
www.jpb.de/

szwettbewerb


